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Liebe Mitbürger, liebe Mitbürgerinnen, 

wenn Sie an das vergangene Jahr zurückdenken, kommen Ihnen sicher viele schöne 

Erlebnisse in den Sinn – vielleicht auch manches, das Sie belastet und traurig 

gestimmt hat. 

Vielleicht geht es Ihnen wie mir: die schrecklichen Bilder des unmenschlichen 

Attentats in Berlin, das Schicksal der Opfer und ihrer Angehörigen gehen mir nicht 

aus dem Kopf. Ich hoffe, dass es für sie ein Trost ist, dass so viele Menschen in 

Deutschland mit ihnen trauern. 

Ich weiß, dass die Gefahren des Terrors und die vielfältigen Veränderungen in der 

Welt, die mitunter bis in die eigene Arbeit und Familie hinein spürbar sind, vielen 

Menschen Angst machen. 

Angst zu haben, ist zutiefst menschlich. Angst kann uns vor Gefahren und vor 

übereilten Entscheidungen schützen. Aber Angst kann auch lähmen. 

Die Terroristen wollen genau das. Sie wollen uns in Angst und Schrecken versetzen, 

sie wollen unsere Freiheit, unsere Lebensfreude und unser friedliches 

Zusammenleben zerstören. Umso wichtiger ist es mir, Ihnen zu versichern, dass 

unsere Sicherheitskräfte alles Menschenmögliche tun, um uns zu schützen. Wir 

lassen nicht zu, dass die, die in brutalster Weise morden, unsere Demokratie und 

unsere freiheitlichen Werte zerstören!  

Entschieden widerspreche ich den Angstmachern, die uns erzählen, wir müssten 

jetzt Mauern bauen und alles Fremde zurückweisen. Mit ihrer Hetze gefährden sie 

unser friedliches Zusammenleben, weil Hass immer neuen Hass und neue Gewalt 

hervorbringt. 

Dagegen erleben wir jeden Tag, wie viele Chancen eine enger zusammen 

wachsende Welt bietet. Rheinland-Pfalz liegt im Herzen Europas. Für junge 

Menschen ist es selbstverständlich, in anderen Ländern zu studieren und zu 

arbeiten. Unsere Unternehmen verkaufen ihre Waren erfolgreich in viele Länder der 

Erde. Und wenn ich in unserem Land unterwegs bin, sehe ich, wie schnell Fremde zu 

Freunden werden, wenn man sich erstmal kennengelernt hat, wenn die Kinder 

gemeinsam zur Schule gehen und man sich im Verein trifft.  



Ich weiß, dass wir große Aufgaben vor uns haben. Auch in Rheinland-Pfalz gibt es ja 

Menschen, denen es nicht gut geht, die keine Arbeit haben und die mit sehr wenig 

Geld auskommen müssen. Diese Menschen vergessen wir nicht! 

Als ihre neu gewählte Ministerpräsidentin versichere ich Ihnen, dass ich auch im 

Neuen Jahr zusammen mit meiner Regierung alles daran setzen werde, dass 

Rheinland-Pfalz für alle eine gute Heimat ist. Wir setzen auf eine gebührenfreie 

Bildung, weil jedes Kind die Chance auf einen guten Abschluss haben soll. Wo 

immer nötig, unterstützen wir Menschen, ihr Leben selbständig in die Hand zu 

nehmen. Wir investieren in bezahlbare Wohnungen, gute Straßen und schnelles 

Internet.  

Wir wollen, dass es bei uns sozial gerecht zugeht! 

Dabei spornt es mich an zu sehen, wie Sie, liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, auch 

in schwierigen Momenten füreinander einstehen.  

Ich bin stolz, Ministerpräsidentin in einem Land zu sein, in dem sich jeder zweite von 

Ihnen ehrenamtlich für andere engagiert. 

Sie halten zusammen und packen an, wo es notwendig ist. So wie im Sommer, als in 

Rheinland-Pfalz zahlreiche Häuser durch Hochwasser zerstört wurden. Viele 

Betroffene fanden bei Nachbarn und Freunden Unterschlupf und Hilfe. Auch als 

Hunderttausende nach Deutschland geflohen sind, haben Sie den Geflüchteten ohne 

zu zögern ein neues Zuhause gegeben. 

Für all das sage ich Ihnen herzlichen Dank. 

Wir können in einer vielfältigen, globalisierten Welt nicht auf alles Einfluss nehmen. 

Aber es liegt an uns, ob wir menschlich sind: Ob wir die Hand reichen, wenn jemand 

Hilfe braucht. Ob wir zuhören, wenn jemand ein offenes Ohr sucht. Ob wir 

nachsichtig sind, wenn jemand einen Fehler macht. Ob wir tolerant sind, wenn 

Menschen anders leben, als wir es gewohnt sind. 

  



Liebe Rheinland-Pfälzer und Rheinland-Pfälzerinnen, 

lassen Sie uns bewahren, was uns stark macht: unsere Lebensfreude, unseren 

Unternehmergeist, unsere Tatkraft und unseren Zusammenhalt. Zusammen können 

wir Großes bewegen.  

Zusammen sind wir Rheinland-Pfalz. Zusammen sind wir Deutschland. 

Mit meinem Mann und meiner Familie wünsche ich Ihnen allen ein glückliches, 

gesundes und friedvolles Jahr 2017. 

 


